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Dienstag, den 2g. April »823.

Gubermal-Verlautbarung.
o- ^09. ' E u r r e n d e. Nro . ^2^,8.

des kaiftrl. königl. illyrischen Guberniums zu Laibach. (2)
Wi rd bekannt gemacht, daß die Commerzialgränzzollamter Iessenitz, Mött l ing und
E t . Mathia, dann das gemeine Granzzollamt Klana, nicht zugleich königl. hunga-

rische Dreyßigstamter seyen.
^ I m Nachhange zur Gubcrnial-Currcnde vom 26. Februar d. I , , Z.2356 —
über d.e bey der Emfuhr der Weine aus dem Königreiche Ungarn nach Krain zu
cnmchtcndcn Localgebühren — wird die darin enthaltene Erklärung: „'welche illy-

,nschen Aemter zugleich königl. ungarische Dreyßigsiamter seyen/' dahin berichtigt,
daß uermog der m der Zwischenzeit eingetretenen dicßfalligcn Abänderungen,die
Commerz.al-Granzzollämttr Iessenitz, Mött l ing und S t . Ma th ia , dann das aê
meme Granzzollamt K l a n a , mcht zugle.ch königlich-ungarische Dreyßigsiämter
leven, und daß daher die ungarffchen Trepßigst-Gebührcn für die zu dicsenAcm^
tern aus Ungarn, oder von diesen Aemtern nach Ungarn ziehenden Waaren bett
den betreffenden , m Ungarn für sich bestehenden Dreyßigstämtern w ä h l t werden
müssett. kmbach am 11. Apri l 162I . " " » " n

Joseph C a m i l l o F reyher r h. Schm idbu ra ,
, /-. . / Gouverneur.

- ^ ^ _ . .,...^-» - ^ ^ ^ H ^ H k ^ m p e r l , k̂ k. Gubernialrath.
Stadt- und lalldrechtliche Verlautbarungen./

Ä;ön dcm k. k. Stadt« und Lcmdrcchte in Krain wird bekannt aema^dt' ' l^s-«
über Ansuchen dcö Herrn Bernhard Rtttcr von Gafparini, und
wttwetcn Frcoinn v. Gr.mschlh gcb^rncn v. Gasparini, a's erklärten ^ b c n ' r ^ /
schung dcr Schuldenlast naä) dcm am, 14. März l. I . auf dem Gu . ^ Ä / ! ! " ^ ^ " °
siorbencn Herrn Sigmund Nntcr «. Gaspari.n, die T ? g 3 n g aussen 26 M ^ ? l " " '
vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Andreate b ^ i m ^ ^ . ^ ^ '
welcher alle jene, welche an diesen Verlaß auv was immcr ^
fprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und e c h t X ^ d 3r .^ "^^^^

"' K^:^chir^^^n2^^7. ^^T^H:^5^^
und iandtäftichen Löschung nachbcnanntcr, angeblich in Bcrlust ^ratbener .,/f ^ « ^ ^
te Hopfcnbach hastender zn-cy Echuldurkunden und einer Cessson,als a ) ^ r «n^!>^" R" '
ncstGraftn v. Paradaiser an den Pfarrer zuScharftnberg MM»» ^ c Ä , ^ . ^ 7 ' k "
6arta bia.,ea, dd. 16, I un i?55, intao. 29. May 1760 pr. 5«« ^ . ^ ^
seiner Frau Gem«h!inn Al osia gebornen Frcyinn «. Valvaso? « ^ H e s l t " , n ^ ^
v. Gcrb.n lautenden Schu!>obl,gatlon, dd. 1. September '756und ^ /'^^^
pr. 1°°° st>. und «) der Ochion deŝ  Philipp Jacob ». Gerb'm an s ^ « / ^ " ' ^ ^ z
I^ftpha v. Planner geborne Ientschitsch, dd!. 7-
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loaass., gewilligct worden. G3 haben demnach alle jene, wcläe auf gedachte in Verlust
gerathene zwey Schuldbriefe und Lession aus was immer für einem Rechtsgru»5e
Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von cincm
Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und. Landrcchte sogcwih anzu-
melden und anhängig zu machen, als widrigens auf weiteres Anlangen der obbemc!?-
ten Frau Bittstellerinn vorgemachte zwey Schuldurkunden und Ccfsion nach Verlauf dicscr
gesetzlichen Frist für getödtct, traft- und wirkungslos ertlält. und in Folge solcher ür-
tlälung auf ferneres Ansuchen in der Landtafel gelöscht werden würden.

Laibach den 22. November 1622.

Z, 43. " " ^ " " (3) Nro. 7253."
Bon dem ?. f. Stadt» und 3andrcchte in Krain wird anmir bekannt gemacht: Es ^

sey über das Gesuch d,«s Herrn Ludwig Freybeirn u. Lazarini, Inhaber dcr Hclrschaft
Zobelsberg, in die Ausfertigung der Amortisationsldicte rücksichtlich der über das hcri-
bert Graf v. Auerspergsche, auf die Herrschaft Zobelsberg intabulirtc Mcsscnsnftungs-
Capital pr. 3«« ft. aufgestellten Garta bianca ddo. 12. April 171/,, respective tcö.darauf
befindlichen Intabulationscertisicatö gtwikli^ct worden. Es haben daher alle jene, wel-
che auf gedachte Earta bianca aus was immer für einem ReHtsgrundc Ansprüche ma»
chen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, 6 Wo-
chen und 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt - und Lan'orechte sogewiß anzumelden und NN'
hiingig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Vittsiclll'rs
Herrn Ludwig Freyerm v. Lazarini, die cbg«dachte Carta bianca respve. das daran bc»
findliche Intabulationscertisicat nach Verlauf di»s«r gesetzlichen Frist für gctödtet, kraft«
und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach am 27. December 1822^ _^^»^^^^»„»»»»»»»«»»»„»«»»»»»^»»»„».

' Äe^ssUch^ V e r l a u t d arungen.
Z. 464. L i c i t a t i ons -Nach r i ch t . (3)

M i t Bewilligung der hohen Hofkammer-und der wohNöbl. k. k. issyr. ZollgefäNen«
Administration wird statt dcs baufälligen Coroonshäuschens zu Logge an der ^ulp, un°
weit des Gränzzollamtes Brod, ein ganz neues Häuschen im nächsten Frühjahre aufge-
führt, und die Bauunternehmung sowohl hinsichtlich der verschiedenen Arbeiten, als der
Material-Lieferung in dcr am 10. May I. I . um 9 Uhr früh festgesetzten) in dcr hiesi-
gen Oberamcskanzley am Raan abzuhaltenden Minueudo > Licitation dem Mindestdie-
thendcn überlassen werden.

Die Baugcgenstände mit ihren Ausrufspreisen sind folgende:
Maurer» und Handlangerarbeit . . . . . » . 99 st. 3 i H4 ll<

dto. Materiale . . . . . .' . - . . 232 „ 48 „ '
Zimmcrmanns'Arbeit . . . . . . . . 56 „ 69 «

dto. Materials 2a5 „ 5U «
Tischlerarbeit . . . . . . . . . . 24 „ ,0 „
Schlofserarbeit . ,. . . . . . . . . 22 „ 35 «

^ Glaserarbeit ' . . . . . . . . . . 7 » 36 »
Anstreiche!arbeit . . . . . , . . . . ,5 „ 55 »
hafnesarbeit < < . . » . < » > > '» ,, ' ^ ^ _ ^ —

zusammen . . . 671 fl. 32^4 kr.
Die Licitationsbedingnisse, der Kostenüberschlag, VorauZmaß und Plan stehen den

Unternehmungslustigen zur täglichen Einsicht in der Oberamtskanzlcy bereit.
Laibach am 16. April 1825. ^ — — '

Z. 467. V e r l a u t d a r u n g. ^ " ^ M
(2) M i t Bewilligung der wohllöbl. k. k. Staatsgüter, Administration wird den 1 ' ' ^ " ^

3it«j z« den Mvöhnlichen ysr« unV nachmittägigen Amtisiunden, die Mmuendo-^r



fieigecung ü w die bcy dem Staatsgut« Untcrthurn, heuer bey den d.azu ochöriaen M i r t k .
schaftsgedäuden vorzunehmenden Baulichkeiten vorgenommen werden " l i l y .

Der adjustirte Kostenüberschlag beläuft sich aus 606 ss. 18 kr., die dießfäMgen Licita.
tionsbedingnisse tonnen taglich bey dem Vcrwaltungsamte der vereinten Staatsaüter
zu Laidach im deutschen Hause eingesehen werden, " " "gu ier

Verw- Amt der vereinigten Staatsgüter in Laibach am 16. April ,823.

Z. ^38. V e r l a u t G ä r u n g . ^ " ^ 5 ) ^ "
M i t Bewilligung der wohllöbl, f. k. Staatsgüter-Administration zu Laibach wir>

den 6. May l. ^ . e.ne M-nuendo-Berste.gerung über die bey der Staatsherrschaft Kal«
tcnorundefiehenden Mah l - un° Sagmuhlcn vorzunehmenden Baulichfeiten u den a«.
wohnlichen AmMundcn beydem Berwaltungsamte der vereinten Staatsgüter im deut.
schen hause zu Laibach vorgenommen werden. "'

Wozu alle UnternchmunqSIustige zu erscheinen mit dem Bersaße eingeladen wer-
den daß der auf L^3 ft. 49 ^ kr. ftch belaufende Überschlag sammt den Lic tationsbe
dingnissen hicramts täglich eingesehen werden können. °^ " ' ^»,llunonul,e.

Bcrw. A m ^ d c ^ e r ^ i m g t c n ^ S ^ ^ Luibach den 16. Apl i l ^823.

VerNisHts Verlautbarungen.
Z- 4?9' <I d l c r. tt?^ ?^ ,
(.) Alle jene, die auf den Verlaß des zu Gubnifche verstorbenen Ia^cob h i t ty /aus welH

immer für emcm Rcchtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, laben , " . «
Ma« l. I . früh «m " Uhr um fo gewisser in dieser Amtstanzley zu e! che n « a " mi'.
" ^ ' s e ^ N N ^ ^ ^ i ? V ' ^ ^ " «"'geantwortet werde îr̂ '

, ( . ) Asse jene, die auf den Verlaß der zu V i M e
wnncr fur emem Recdtsgrunde cinen Anspruch zu machen gedenk n ° ^
May . I , frul) um 9 Uhr um so gewisser vor diestm Bezirksgerichte erscheine» a s i.«
V^itr-gen dieser Verlaß abgehandelt und dc» sich legitimircndcn / " .
werden wird. Vam Be^. Gencht^Weixclbergan i5. April 1823. ""geantwortet

Z- 46' . E d i c t.̂  " ^ ^ I '
(,) Alle jene, die auf den Verlaß des zu Hondorf verstorbenen M ! 5 ^ l ^ " ' ^

welch immer für e.ncm Rechtsgrunde Ansprüä'c zu mache. ä e ? . F ! ? " " " ' ' " s
May Nachmittag um 2 Ukr u,n so qcwisse in d.cs ^ A ^ ' f n ^ " " " ' , bal en am 26.
Widrigen der Verl.ß abgehan^-lt und "den ^ l e g k ^ i r . " ^ ^ " s im
wccden wir^. Vez. Gericht Wcixelbera am i5. Ap,i l ,"25 e.ngcantwortet

Z- 482. G d i ' ^ ^ ' ' ^ ^ ^ ^ ^
(>) Alle jcne, die auf den Vcrlaß des zu W.irclbura verstorbenen ^ . / / ' ^

w.lcd i.nmcr für einem Nechtsgrunde cmen Anspruch zu m7ä e g 3 " s I ^ "'s'^
May früh um , ° Uhr um so gewisser in dicser Amtska^ ey ^ersch nen^ f j ' " ' " ^
.drigen der V>rlaH abgehandelt und den sich legitimiren n ä^b n . n l ' / ' ^ ' " ^ ' '
dcn wird. Bozirrsqcricht Wcixclbera am i5. April 1823 cingeantwortct wer.

3 - 4 8 3 . , . . , E d ' V ^ ^ r v ' ^ "̂  ^ ^ ^ 7 ^
l i ) Alle ,ene, die bey dcm Verlasse ocs zu Kleingichf verstorb-nen "7?^!>!. ^ " ' 5 ^

welch ,mmer für cinnn Rechtsgrunoe Ansprüche zu machen a d c ! ^ ^ i' ^ " d c , . r aus
l. I . früh um 9 Uhr um > qew.sftr in di.-ser Amtska" V?u , s^ ' bc>ben am b. I « « y
gen der Verlaß abgehand.t und den sich legitinnrcnd ^^^^^^^ "ls im W i d r i .
wird., Vom Bez, Gerichte Weixelberg a i n , 5 A p " ^ ^ ^ ^ ^ c.ngeantwcrtet welde«.
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Z. 485. E d i e r . Nro. 099.
(1) Alle jene, die auf den Verlaß des zuLaase verstorbenen Iostph Suppanlschitsch,'au3

welch immer sür einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu machen gedenken, werden am 5. Juno
l. I . früh um 9 Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzley zu erscheinen haben, als der
Verlaß abgehandelt und den erklärten Erben cmgeantwortct lvcrdcn »vird.

Vom Bez. Gerichte Weirclberg am i5. April 1823.

Z. 485. E d i c t. Nro. 4"" .
si) Alle jene, die auf den Verlaß nach Blasius 'Suppantschitsch zu Gattain, aus well)

immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu machen gedenken, werden am 5. Iuny !.
I . früh um 10 Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzlcy zu erscheinen haben, als widri-
gens dieset Verlaß abgehandelt und den erklärten Erben cingcantwortct wccden wird.

Vom Bez. Gerichte Weixclbe'.-g am '5. April ,825.

Z. 48a. E d i c t. Nro. 402.
(1) ANe jene, die auf den Verlaß der zu Großgupf verstorbenen Agnes Skcrjanz, aus

welch i.nmer für einem Rechtigrunde einen Anspruch zu machen gevenken, haben am
?N. Mao l. I . Nachmittag um 2 Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzlcy zu crsckeinen,
als im Widrigen der Verlaß abgehandelt uno den Er^en eingeantwortct werden wird. ,

Vom Be-ii lsgerichte der Herrschaft Wcixelbcrq am i5. 2!pril 1U23. ^ ^

Z. /-Z7. S d i c t. Nro./,s>3.
(») Alle jene, die auf den Verlaß des zu Klcingupf verstorbenen Jacob Garbeis, aus

welch immer für einem RcchtZgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, haben am 6.
Iuny l. I . früh um y Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzlcy zu erscheinen, ali im
Widrigen der Verlaß abgehandelt und den fich lcgitjmirenden Erben oingeantwortet
werden wird. ^

Gerichte der Herrschaft Weixclberg am. ,5. April 1823.

Nro". 582.
(2) Alle jene, die auf den Verlaß des am 17. Ma« v. I . im'Garnison-Spitale zuL,ü-

bach verstorbenen Martin Trontcl, Gemeinen der 16. Eomp. dcs löblichen Prinz Reuß»
Plaucn In f . Regiments, aus was immer für einem Äechtsgrundc einen Anspruch zu ma-
chen gedenken, werden am 2a. May l. I . früh um 9 Uhr um so gewisser vor diesem Ge-
richte, als mit lübl. Regimcnts-Commando dd. 2. August '822 dclcgirtcn Instanz, zu er-
scheinen haben, als im Widrigen dieser Verlaß abgehandelt und de» sich lcgitlmirendcn
Erben cingeantwortet werden würde. ^ ^ '

Bezirksgericht Weixclbcrg am i5. April 1L23.

Z. 477^ ' " ' G d i c t. - Nro. 39».
(2) Alle jene, die auf den Verlaß des zu Unterslcimz verstorbenen Joseph Strußnig,

aus welch immer für einem Rechtsgrundc einen Anspruch zu machen gedenken, haben
am 26. May l. I . früh um 9 Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzley zu erscheinen,
«ls im Widrigen der Verlaß abgehandelt und den Erben eingeantwortet werden würde.

Bezirksgericht Weixelbcrg am i5. April 1625.

Z.'478. E d i c. t. Nro. 39».
(2) Alle jene, die auf den Verlaß des zu Volaule verstorbenen Icrni Macher aus welch

immer für einem Rechtsgrundc einen Anspruch zu machen gedenken, werden am 26.
May l. I . früh um ia Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzley erscheinen, als n«
Widrigen dieser Verlaß abgehandelt und den sich legitimirenden Erben cingcantwortct
«erden wird. .Bez. Gericht Wcirelberg am i5. April 1L23. ^ ^ ^ .

Z.ä93. E d i c t. ^°/^5.
(2) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Unterlrain wird allgemein bckanni ü
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macht: Es sey über Ansuchen oes Herrn Andreas Sav'msä'cg, als Universalerben, nach fei
nem Vater Herrn Joseph Savinscheq, Inhaber der Herrschaft Möttling, zur Grforsä'ung
seiner allfälligcn Passiven, cinc Tagsatzung auf den 17.May l. I . Vormittags um hUhr
vor diesem Gerichte angeordnet worden, bey welcher alle jene, rrclche an diesen Berlaß aus
was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solcke sogcwiß an°
melden und rechtshältig darthun sollen, widrigens sie sich die Folgen des §. 8,4 h. G . B .
selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Krupp am 10. April 1823.

Z..5o5. (2) uäNro.3i4.
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun zu Laibach wird auf Anlangen des Matthäus

Kuß von Sottcsta, den im Frühjahre '809 zuw. kaiserl. köniql. Simbscbcnschen Infan-
terie-Rcgimcntc gestellten, den 7. October 1809 in ein Feldspital gekommenen und vcr-
mög ProtocoN dieses Spitals als unwissend wo in Abgang gebrachten Franz Kuß, bey dem
Umstände, daß von seinem Daseyn seit seiner Stellung keine Nachricht erhalten werden
konnte, aufgetragen, sick binnen einem Jahre sogcwiß vor dieses Gericht zu stellen, oder
dcn ihm aufgcsteNten Eurator Herrn Dr. Andreas Naprcth von seinem Leben und Auf»
enthalte in d>e Kenntniß zu setzen, als er widrigcns auf ferneres Anlangen für todt er-
klärt werden würde.

Laibach am 8. April 1823. .

Von dcm Bezirksgerichte Kaltcnbrun zu Laibach wird kund gemacht: Et sey auf
Ausuchcn des Herrn Dr. Andr. .Lav. Rcpesckitsch , (!»ralc,rl3 26 a^win der mindcrjähri»
gen Ursula Zigole, in die executive Fcilbicthung d"s auf Nahiren Lucas Dollen; ge<
schricbcnen,' der Staatsherrschaft Michclstättcn »ud Urb. Nro. 727 zinsbaren, zu M i t -
tergamling »»^ Confc. Nro. 3 gelegenen Hubgrun'dcs gcwilliget, und zur Vornahme
'derselben die Tags>>tzung auf dcn 26. May, 26. Iuny und 28. Iu ly d. I . Vormit tag
UM 9 Uhr im Orte der hübe mit dem Be^sahe angeordnet worden, daß dieser hubthcil,
wenn er wcder bey der ersten noch zweyten Feiltiethung um den Schahungswerth oder dar«
über an Mann gebracht werden tonnte, bey der dritten auch unter demselben hintan gegc>
bcn werden wülde.

Hierzu weiden die intabulirtcn Mäub^er und die Kauflustigen mit dem Beysahe ein'
geladen, daß tle Licitations-Bcdingnisse in dieser Gcrichtskanzlcy zu den gewöhnlichen
Amtsstundcn cinqcsthen werden können.

' L.üdach am 6, April 1820.

3- 4^3. ' (2) "
Bey der Beznksherrschaft Egg ob Podpetsch wird mit 1. Iuny l. I . ein ledi-"

ger Bezirks? Richter aufgenommen, der nöthigenfalls nach Verlauf eines halben
Jahrs nebenbey auch die Verwaltung des Bezirks-Eommissariats zu überneh-
men bereit wäre. /

Die zu dieser Dienstleistung sich geneigt und geeignet Findenden wollen daher
ihre gehörig belegten Aufnahmsgesuche bis i5. k. M. May an obige Bezirksherr-
schaft stl'lisirt ponofrey einsenden, die Diinstbedingnisse aber in diesem Zeitungs-
Comvtoir einsehen.

3» 49c». (2)
Bey der Bezirksher.schaft Egg ob Podpetfch wird mit 1. Iuny l. I . ein In«

diuiduum in doppelter Eigenschaft, nähmlich als Steuer-Einnehmer und Gb«
vichts-Attuäv, aufgenommen.



Diejenigen / die sich um diese Bedienstung zu bewerben geneigt sind, und
eilie sideijussorische Caution v.on wenigst ioc>o st. zu legen vermögen/ hatten ih-
re Dienstgesuche, belegt mit Zeugnissen- über lhre bisherige Verwendung und Fä-
higkeiten, bis i5 . k. M. May an obige Bezirksherrschaft portofrcy einzusenden.
Uebriaens wird bemerkt, daß diese Bcdienstung nebst Kost und Bedienung mit ci-
ncm Iahrsgchatte von 2nu fi. / nebst sonstigen bedeutenden Zusiüssen verbunden ist.

Z. 474. E d i c t. aä Nro. 159.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg, Neustadtler Kreises

m Krain,w r) hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen der Anna Skentu,
in die Einberufung und sohmige Todeserklärung ihres im Jahre 1808 zur Land-
wehr gestellten/ zu ?^zäo>ui in französische Gefanginschaft gerathenen'und -u
Turin ins Spital abgegebenen Ehegatten Joseph Skcntu von Thöndorf, g^-
williget worden. Demselben wird daher hicmit erinnert, daß er binnen einem
Jahre entweder, diesem Gerichte oder dem >hm bestellten (^iiawr adxen'.^ Anton
Pollontschitsch von Thöndorf, Wissenschaft von scincm Lebcn zu geben habe,
widngens man sonach auf weiteres Einschreiten denselben für todt erklären würde,

Aucrsp,rg den isi. April 1823,

Z. 4sN- ' E d i c t. Z ^
Den 3. Way d. I . Vormittags g Uhr wird im Orte Hnschitza das Primus

Remitzische Verlaßinventarial-Vermögen, bestehend inVicb, Fourage, Gctreid,,
Bienen, Meperrüstung, Hauseinrichtung.'c,, licisando veräußert, auch die Ver-
pachtung oder sogar der Verkauf der Vcrlaßrcalitatcn, bestehend in der Kausche,
sub Eonsc. Nro. 2 , zu Huschiya, sammt Ucberlandögründcn, versucht werden,
wozu Kauf- und Pachtlustige vorgeladen sind..

Weiters haben alle Jene, welche auf diesen Verlaß entweder als Erben oder
Gläubiger aus was immer für eincm Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen vermei-
nen, am i3. May d. I . , Vormtttags 9 Uhr, um so gewisser vor diesem Gerichte
zu erscheinen, und ihre Ansprüche geltend zu machen, widngens die Abhandlung
geschlossen und der Verlaß den betreffenden Erben eingeantwortet werden würde.

Vom Bez. Gencht Neulnarr'tl am i,„i. April 1823.

Z. 492. ' , E d i c t. (2)
Hicmit werden zur ?iquidirung des Activ-und Passiv-Standes und sohi-

niger Pfiegung der Vcrlassenschaftsabhandlungen über nachbenannte Verlasse,
die Tagsatzungen auf folgende Tage und Stunden, als:

isiens nach dem ^ iinciitnl.o verstorbenen Iofeph'Douar, vulgo Petcln, zu
S t . Anna, am 12. May d. I . Nachmittags Z Uhr;

2tens nach der al> iine»ww verstorbenen Frau Rosalia Ma l l i , Ledermeisterinn
zu Neumarktl, am i3 . May d. I . Nachmittags 3 Uhr, und

3tens nach der 2K in^5t,a,,a verstorbenen Elisabeth Hudomalitsch, Baurinn zu
Fcistritz, am 14. May d< I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anbe-
raumt, daher alle Jene, welche auf diese Verlasscnschaften entweder als Erben
oder Gläubiger aus was immer für einem Rechtsgrunde.Ansprüche zu, stellen ve«-
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meinen, aufgefordert sind, an obgcdachten Tagen und Stunden vor diesem Ge-
richte zu erscheinen, und ihre Ansprüche geltend zu machen, widrigens die Ab-
handlungen geschlossen, und den betreffenden Erl^n cingeantwortet werden würden.

Vom Bez. Gerichte Ncumarktl am i3 . April 1L23.

(3) Bon dem Bezirksgerichte Wipbach wiid dem Joseph Pirh aus Prcdgrischc bey Schwar°
zcnbcrg, ducck gegenwärtiges Edict bekannt gemacht: Es haben wider ihn Mathias Dol-
len; 'von Wipbach, als Gewaltsträgcr des Johann Pcrko von Laibach, wegen schuldigen
142 st. c. 3, 0,, den Verboth; Franz Schivih von heil. Kreuz, wcgcn schuldigen 65 fi.
26 kr. die Cxemtion, und der Ignaz Pct<schounig von S6)warzcnbcrg bey Billichgratz, we-
gen schuldigen 68 st., den Verboth und die Klage angebracht, über welch Letztere eine
Tagfahuna, auf den 18. I u l y d. I . früh um ic> Uhr angeordnet worden ist. Das Gericht,
dem der Ort seines Aufenthalts unbekannt ist, und da er vielleicht aus den t. t. Eib-
landen abwesend seyn tonnte, hat auf seine Gefahr und Unkosten den Vtephan Pagon
zu Schwarzcnberg zu seinem Curator aufgestellt, mit welchem die angebrachten Rcchtssa«
chen nach der für eie k. t. Lrblande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden»

Derselbe wird daher dessen durch die öffentliche Ausschrift zu dem Ende erinnert, daß
er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen odcr dem bestimmten Vertreter scinc Rechtste»
helfe an Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel-
len und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in alle die rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die er zu seiner Vertheidigung dien«
sam finden würde, widrigenfalls er sich sonst die aus seiner Bcrabsäumung entstehenden
Folgen selbst beyzumesscn haben wird. Bezirksgericht Wipdach am 22. März,825.

Z-470. . . F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . Nro. 638.
(5) Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hicrmit öffentlich kund gemacht: Es sey über

Ansuchen des Ioscph Vouk von Erscl, wegen ihm schuldigen 114 ft. 19 1̂ 4 tr. sammt
Nebcnvcrbindlichkeittn, die öffentliche Fci'.biethung' der dem Franz Prcmrou zu Wivbach
eigenthümlichen, und auf 42b st. M M . gerichtlich geschätzten Realitäten, als d>-s Hau»
scs im Markts Wipbach sub Lonsc. Nro. 3 , dann des Ackcrgrundcs, pr. Motschiuniki
genannt, im Wege der Erccution bewilliget, und hierzu drey Feilbiethungs-Termine,
nähmlich für den ersten der 22. M a y , für den zweyten der 20. I uny und sür dcn dritt,cn
der 23. Iu l y d. I . , jedes Mahl früh von 9 bis 22 Uhr in dieser Gerichtskanlley unter
dem Anhange des 326. §. a, G. Ordnung festgesetzt worden. Daher werden die Kaüssu»
stigcn hierzu zu erscheinen mit dem Beysaß eingeladen, daß die Vertauföbedingnisse
täglich hicramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wipbach am 21. März 1823.

3- 461- . , ^ o n c u r s » Ausschre ibung . (3)
Da durch die Übersetzung des Bezirks-Wundärzten Jacob Schn'ciqcr, die Bezirks«

WundarztcnstcNe mit lährlichem Gehalt pr. 5o f l . bey dieser Bezirks-Obrigkeit in Er°
ledigung gckommc^ifi, so haben alle jene Individuen, die diese« Dicnstpostcn zu er-
langen wünschen, ihre mit Fähigkeits ° und moralischen Zeugnissen belegten Gesuche biS
12. May l. I . bey dieser Bezirks. Obrigkc.it einzureichen.

Bezirks - Obrigkeit Pölland am 12. Apri l 1825.

Z- 571» F e i l b i t t h u n a s - E d i c t . Nro. 476.
^5) Von dem Bczirksc crichle der Herrschaft Wipbas), als Pupil lar. Instanz, wnd !>ict-

mit öffentlich bekannt gemacht: W sey auf Ansuchen des Mathias und Oalharina S ^ t -
lischcn Kinder . Vormundes Andreas Petritsck von Wipbach, in die öffentliche Fci lbi".
thung des Verlasscnschafts. Hauscö zu Wipbach Consc. Nro. 107 nebst S t a N , dann zwey
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Genicin » Antheile na novem?uII I li l;r2sl!5cl>l<iin lall genannt, im Schähwerthc von
285 st., gewilliget, und hierzu der 24. May dieses Jahrs bestimmt, jedoch die Öbergerhab-
fchaftliche Genehmigung vorbehalten worden. Es haben daher alle jene, welche gedach-
te" Realitäten käuflich an sich zu bringen gedenken, am vorbcsagten Tage früh um 9 Uhc
uor diesem Gerichte zu erscheinen. Bczirisacricht Wipbach am 28. Februar 1825.

Z . ^62. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t. Nro. 1^9.
(5) Van dem Bezirksgerichte der Herrschaft Pölland wird hiermit bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen der Margarctha Gcrsitsch von Döblitsch, wider Peter Fink von eben»
da, wegen schuldigen 22 st. M . M . c, 3, c,, in die öffentliche Fcilbicthung der in dcc
Pfändung befindlichen, gerichtlich auf bo st. M M . geschätzten 1̂ 4 Kaufrcchiö- hübe, dein
Gute Thurnau dienstbar, im Wege der Erecution bewilliget, und zur Abhaltung del
Versteigerung drey Tagsahungen, als der 5. M a y . 5. I u n y und 5. I u l y d. I . , jedes
M a h l Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco Döblitsch mit dem Beysatzc bestimmt, daß
wenn diese »^tel hübe wccer bey der istcn noch 2tcn Tagsatzung um den Schätzunqs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden könnte, bey der 3ten auch unter demsel-
ben hinian gegeben werden wird.

W o m i t die Kauflustigen an obbcstimmten Tagen gegcn dem vorgeladen werden,
dasi die aNfälligcnLicitations-Bedinqnissein dieser Amtskanzley eingesehen ivcrdcn können.

Bczirtsgencht Pölland den 5«. März 1823.

Z . ,^7>. " G d i c t. Nro. 309.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Michclstätten wird allen jenen, wcl>

che auf den Verlaß des zu S t . M a r t i n verstorbenen Ganzhüblers Andreas Terran, vulgo
I e r n a z h , aus was immer für f incm Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen gedenken, be»
deutet/ daß sie den 9. k. M . May Vormit tag um 9 Uhr in dieser Gcrichtökanzlcy ent'
weder persönlich oder durch Beoollmäcktiate so gewiß zu erscheinen,ihre vermeintlichen For»
derungen anzumelden, und s.̂ che rechtsgcltcnd darzuthun haben, als sie im widrigen Fal«
le die Folgen dcs §, U14 b. G. B sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Staatshcrrschafc Michelstätten den i5>. Apr i l i«23. , ^ « '

Z . 46a. A n k ü n d i g u n g . (4)
Die Gebrüder Spieler aus Grä^ empfehlen sich kommenden Maymar t t mit einem

auserschenen Waarenlager von gemachten neuen Frauen, und Mannsklcidern in einem
viel größern Sort iment als wie gewöhnlich, und versprechen selbe um einen billigern
Ple.is als sonst zu verkaufen. Ih ren Lagerort werden sie in der gemauerten Hütte Nr . 2

haben. >^^»^««> ^ ^
Z . 5 l l . I a g d » V e r p a ch t u n q. (2)

Die der Herrschaft Kreuz in Oderkrain eigenthümlich gehörige hohe Jagdbarkeit, itt
der Pfarr Commcnda S t . Peter, Zirt lach, Pfarr S t e i n , nebst den dazu gehörigen Vica«
riatcn N c u l , S t . Ma r t i n in Tuchain, dann Obertuchain, wird auf drey,Jahre vcrpach«
tct. Pachtlicbhaber erhalten bey dem Rcntamte der Herrschaft Kreuz nähere Auskunft.

Z . 335. . L 0 t t e r i e » A n z e i g e. s2) -
D,i die Herrschaft H o s z o w mi t ihren Gütern und den Häusern in W i e n , am ».

M a y , und die Herrschaft M o n t p r e i s mit ihren übrigen Zugehöcen, am 7. I uny be<
stimmt ausgespielt w i rd , so werden die Spiellustiqcn hiermit nochmahls erinnert, nch
gefälligst bey Zeiten noch mit Losen zu versehen, indem der Vorrath derselben sich/w"?
seinem Ende nahet.— Zugleich wird auch bekannt gemacht, daß bey dem Unterzeichn^
ten Lose von den neuen, sehr vortheilhaften Ausspielungen der Herrschaft Klingens"»
«! S w u r in K ra i n , dann der Herrschaft Wlcschkowitz, im Tadorer Kreise in 2?ah'"5?/
und des Hauses in Prag, wo von jener als von dieser Herrschaft das Los nur ic> ft. Ä">
W . oder 4 st. E . M . tostet, zu haben sind. Pichler.
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Gubermal - Verlautbarungen.

Z. 5«3. d ) , Nro. 5263.
Vermög einer Eröffnung des k. k, Inn.Ocst. küstenlandischen Appcllatlonsge»

richts zu Klagenfurt vom n . d, M . , Zahl 5o i3 , ist bey dem k. k. ̂ tadt- und
Landrechte hier, eine Kanzl,stenstelle mit dem jahrlichen Gehalte von 400 fi. M .
M. in die Erledigung gekommen.

Jene, welche sich um dlese Stelle bewerben wollen, haben ihre dießfalls
gehörig belegten Bittgesuche vom Tage dieser Bekanntmachung an, binnen 4
Wochen bey dem hierortigcn k. k. Stadt- und Landrechte einzubringen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 22. April 1623. ^
F r a n z M i c h a e l R i t t e r 0. I a c 0 m l n i , k. k, Gub. Secretar.

ẑ. 52,.. C » ncurs - A u s s'ch re ib ü^g 2a Nro. 535c».
des k. k. küstenlandischen Gubermums, für die in Buj?, im Istrianer Kreise, erle-

' digte Bezirks - Commissars - stelle. (1)
3ur BeseHung dcr erledigten Bezirks - Commissärs-und Richters-Stelle in

Buje^ im Isirianer Kreise, wird der Concurs b«s i5. Iuny d. I . ausgeschrieben.
Mit dieser Dienstessielle ist der Gehalt jährlicher sechs Hundert Gulden , freyes

Quartier und ein Reiftpauschale von 200 fi., womit die Reisen innerhalb des
Bezirks zu bestreiten sind, mit der Obliegenheit der Cautionslcistung pr. ic>ao st.
verbunden.

Diejenigen, die diese Stelle zu erhalten wünschen, haben bis zu dem ge-
dachten Termine ihre Gesuche bey dieser Landesstelle einzureichen; sie haben in
diesen Gesuchen ihr A l t t r , ihren Geburtsort anzuzeigen, und selbes nachstehen-
dmnaßen zu belegen: .̂ ., ^, ^ , , ^ .

4) mit chren Studienzeugmsstn über die vorgeschriebenen Stud>e.n;
2) mit den Wahlfahiakeitsdecreten über die bestandenen Prüfungen aus der

Justiz- und poltt'ischen Gesctzkunde;
Z) mit dem Zeugnisse der vollkommenen Kenntniß der deutschen und italieni«

schen Sprache;
^) mit dem Zeugnisse über ihr moralisches Betragen ;
5) mit den Decreten oder Zeugnissen ihrer bisherigen Dienstleistungen.

Trieft den zy. Avril ,823. ^

Älmtilche Verlautbarung
^ . 531. V e r l a^u t b a r u n g. Nro. ^ i / ^ i .
" ( i ) Die k. k. Illyrische Zoll- und ^alzgefallen,Administration machr hiermit öf-
fentlich kund, daß für die Pachtung des Weg- undBrückenmautha/falls zuWm.--
zen/ dann des Wegmauthgefalls zu Krainberg im Villacher 5?rcise, auf die Dauer
des Militär-Jahres 182/^, d. i. vom 1. November 162,) bis letzten Ocwber

"- 182/4/ "ne neuerliche Versteigerung, und zwar am 9. Iuny d. I . Vormittags für
die Station zu Wurz'n, und Nachmittags für jene zu Krainbcrg in der Kanzley
des k. k. Mauthoberawtts zu V llach werde vorgenommen werden Wozu an die
Pacht'lustigen die Einladung mit dem Bepsatze ergeht, daß hiefür zwar die nahm,

(Zur Beylage Nr. Z4)



lichen Pachtbcdmgmsse, wie bey der früheren Versteigerung festgesetzt, zu Ausrufs-
preisen aber für Würzen ^85 st. i ^ k'̂ ., und Kramberg i/,5 fi. 5 / kr. bestimmt
werden. kaibach am 20. April 1623.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. Z23. E d i c t. (1)

Das Bezirksgericht der Staatsherlschaft Lack macht bekannt: Es habe über
Ansuchen des Casper Preuz und Casper Gärtner/ zur gerichtlichen bereits mit hier-
ortigem Bescheide dd. 11. N^uember ^822 aufden 12. December v. I . , 18. Jän-
ner und 18. Februar l . I . bestimanen, aber unterbliebenen Feilbiethung der dem
Franz Nat tar gehörigen, zu Sel^ach H. Z. 66 liegenden, der Staatsherrschaft
kack 5,1k Urb. N r o . 1800 zinsbaren, gerichtlich auf 166^ ft. 3c>. geschahen Hübe
sammt Zugehör, neuerdings den 22. M a y , 17, I l i n y und i 5 . I u l y l. I . , früh
c) Uhr im Orte der Realmn mit dem Bepsatze bestimmt, oaß solche bey der 1 ! " "
und 2^« Feilbiethungs--Tagsatzung nur um od,er nber den Schatzwerth, bey de.-
Zlen Feilbiethungstagsatzung aber auch unter dem Schatzwerthe verkauft werden.

Die Licitations - Bedmgmsse und das HchatzungS - Protocoll könne» von den
Kauflustigen in dieser GerichtSranzley eingesehen werden.

Bczlrksg. Staatsherrschafc rack am i g . Apr i l 162,?.

Z. 5i6. V e r l a u t b a r u n g . 31,^.757.
(1) Bsn Seite tes Bezirksgerichtes Ponovitsch wird dckannt gemicht, daß alle jcnc,

welche auf nachstehende Verlässe einen Anspruch zu machen gedenken, uor diesem (3e>
richte, und zwar:

»6 a)^3lach der zu Bceitcns^at uor drey Jahren verstorbenen Bäurinn Helena, ver-
witweten Kl,idua, uno

Hsl d) nach dem zu S t . Ulrich mit Tode abgegangenen Ganzhübler Lucas Ierman, '
am 2g. A.pr i l l i ^ 5 , V o r m i t t a g s um 9 Uhr ; dann

acl c) nach der Bäuerinn Maria Kneß gcl?ornen,Voi)lschcg. von Wrcßnig, zugleich
»<i <!) n,̂ ch dem Ganzhüoler Georg Drodcsch »on Schemnig, und
2»̂  «) nach dem zu Snoyl verstrichenen Jahres verstorbenen Hubenbesitzcrs Ma»

thias Plaßnig,
am 9. M a y l. I . V o r m i t t a g s um 9 Uhr

zu erscheinen und ihre allfalligen Ansprüche um so gewisser dabey geltend zu machen wis»
sen weiden, als nach Verlauf dieser Frist das Veriasseuschaftsge<chäft der Ordnung nach
beygelegt, uno das denen cs aus
dem Mseye gebühret. Bezirksgericht Ponouitsch am 6. April 1825.

Z . 5 l8. ! Vorrufung des Franz Mauer von Kcrsckdorf. (1)
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seiscnbcrg wird bekannt gemacht: <Zö ha"

be Ios pH Maucr von Kerschdorf, unter die Pfarrgüli Seiscnbcrg dien^ibar, um G>N'
berufun^ un) sobüiige Too^serttärunq des im ^ahce 18,0 zu dem illyrischen Regime«'
te asientirten Fran, Mauer cmqcfuckt.

Da nmi derselbe scbon i3 Jahre abwesend ist, und seinem Vater daran liegt, ürer
dessen Orislvnz in Gewißbcit zu gelangen, um mit der seincm abwestndcn Sobnc eigen-
thümlich g^öi-igcn ganzen K mfrechtshude rechtlich verfügen zu können, so wird ihm, Franz
Mauer, falls cr noch am Leben seyn sollte, hiermit bedeutet, daß er sich im ZeitraUlne.
eines Jahres ;u melden hat, als widrigens derselbe als todt erklärt und über dessen'""'
mögen gesthlich verfüget werden würde.

Bezirksgericht Heisenberg den n . April » L H
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Z. 52a. G d i c t . Nro. 32g.

0 ) Vor dem Be'iffZgcrichte der S t . Herrschaft Mickclfiätten ha^n alle jene, nclche
auf dcn Verlaß des zu Wais.ich verstorbenen Andreas Blasä'cu aus was immer fur ei°
nem Recktsgrunoe Ansprüche zu stellen vermeinen , sclc! e bey ter c.uf den »6. t. M . May
Vormütag um 9 Uhr angeordneten Tagsatzuna sogcn'iß anzumelden und rc6 lsaeltend
darzuthun, widri<,ens die Ausbleibenden die Folgen dcs §. L14 d. G. B . sich selbst zuzu»
schreiben haben >verden.

Bez. Gericht Staatshcrrschaft Michelstätten den ,8. Apri l '823.
Z . 527. "" ^..,. , ^ , . , . ^ , , . , ^ - . » . . Nro. 672.

( i ) Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hiermit bekannt gcmacl l : Es seu auf An-
suchen des Gregor Ulle von Niederdorf, ^ei„^<?8. 2/». März l. I . / i n die erecutive Ver.
Steigerung der dem Caspcr Ullc von Scbcrau.iitz gehörigen Fährnisse, und dcs der Herr'
schafc yaaslierg «uk Urb. Nro, 235^ii5tt zinsbaren'Waldantheilcs Lnsl ln i l l i , welches alles
zupmincn auf Û . ft. 2a tr, geschäht wurde,— wegen schuldigen ä»ft> ^7 kr. c, 5, c, gewil»
liqct worden; zu diesem Ende werden nun drey ^icitationcn, uno zwar die iste auf dcn 17.
M a y , die 2tc auf den 1?. Iuny und die 3te auf den 17. I u l y l. I . , jedcs Mahl um 9
Uhr früh im Orle Scheraunitz mit dem Beysetze anqeoronct, daß wenn diest Fahrnisse
und Der Waldantheil (;o8/,Iii^l bey der »stcn oder 2ten Licitation um die Schätzung oder
darüber nickt an Mann gebracht werden können, selbe bey der 3ten auch unler der
Schäyung hintan gegeben werden sollen. Wovon die Kauflustigen in Kenntniß gesetzt werden.

Bezirksgericht Yaaöderg am 26. März ,823.

Z . 529. O ö" i c t. Nro. 7«4.
(1) Bon dem Bezirksgerichte Haasocrg wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf An°

suchen oer Barbara, Michcuh Hormündcrinn, und des Jacob Gocnik Mitvormun dcs
der M,,ria Tucshitsch. <>!> pi-üu«. 2. Apcil d. I . , in die erccutwe Verstügerung ser dem
Anton Turs,l)!tsH vou Zirknih gehörigen, der Herrschaft Haas^rg 5uk 1^,.'Nro. 26^ zins»

, barcn, zus.unm.'N auf 142a ft, gerichtlich geschätzten l^3 Hudc sammt Uberlands» Grün°
den, wegen soul^igcn ic>5 ft, 24 kr. c. «. c. gewilliget worden. Zu o^s.m (Zn<?e werden
nun drey, Lieitations-T,!gs.,tzu»gen, und zwar die "iste auf dcn 17 M a y , die 2te auf den
»7. Juno und di.' 2tc .nlf dcn 17. I l > l. I . , jedtü Mahl um 9 Uhr früh in Loeo ^icknitz
mit dem Beosatze au > schri.'cen, daß wenn dilse Realität beo dcr ersten oder
zweyten ^agsahung weder um die Schätzung odc'r darüber an Mann gebracht wer-
den könnte, selbe bci) der dritten auch univr der Schäpung hintan gegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Goicte, und die intabulirtcn Gläubiger durch Rubri»
kcn verständiget werden. Bezirksgericht haasbcrg am ^. April 1623.

Z. 55«. E d i c t. ^ Nro. 3^9 /
( l ) Von dem Bezirksgerichte Haasderg wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des

Hrn. Jacob Gustischa von Unterwusch, als Ocssioüär des Oaspcr ^ho,nschitsch, in die exe»
cutive Versteigerung der dem Urban Thomfchitsch von M.ntinhnd gehörigen, der Herr-
schaft Lo^tsi) zinsbaren, wegen schuldigen 140 ft. c. «. c. in die tH^ccution gezogenen,
und auf 225 f!.. gerichtlich geschätzten Kausche sammt An» und Zugehor, gewilüget worden.

Hu oi.sem Ende werden nun drey Versteigeiungs-Tagsatzungen 4 und zwar die iste auf
den 14. Apr i l , die Zte auf den »2, May uno die 3te auf oen 16. I u n y l. I . , zederzeit
um 9 Uhr früh im Schloßgebäude zu Loitsch mit dem Bcysatze ausgeschrieben, daß wenn
diese Kausche bey der,stcr> oder2ten Tagsatzung um die Schätzung oder daiüvei >̂,cht an
Mann gebracht werden tö ntc, selbe bey dcr Zcen auch unter der Schätzung um einen je»
den Anboth hintan gcgcbe.l werden soll.

Wovon die Kauflustigen' und die intabulirten Gläubiger verständiget werden
Bezirksgericht Haaöben; am 17. Februar 1L23.

Anmerkung . Bey der ersten Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.



e r l a u t b a r u n g . ( i )
B:^ der 3oc,ilie° Kirche in Verch, des Bezirks Idr ia , ist Kohen-Orts die Verstellung

des abgebrannten ^hurmd^btuhls, und bey dem eortiqen Euraten-Gebäude die 3)in»
düng oer cükoir t i ;e i Hiad ^eaehmi^t un) angeordnet worden, die Profcsüomsten Ar»
beiten, als: M i i r e c - , ^un-n^rinanns-, Schmiede Schlosser» und Kupferschmiedar»
beit, dann s>ie Dlitenalien, mit Ausnahme des Kalks, mittelst öffentlicher Versteige»
rung hintan zu lassen.

2ie oießfä!Iil;e Versteigerung wird am 2/,.. May d. I . früh um y Uhr in dieser Be.
zirkscanzleo ab^halten >ver)en, wozu die Liebhaber mit dem Beosahe vorgeladen l'oer«
den, d.i>; die Licnationsbedingnisse täqlib in der Bezirkskanzley eingesehen werden tonnen»

K. K. Bez. Oorizkeit Ioria den 25. April 1825.

Z. 535 K u n d m a c h u n g . 0 )
Auf dcm St . Jacobs-Platz ist ein geräumiges Magazin auf ein oder mehrere Jahre

m Bestand zu verlassen. Pichttiebbaber belieben sich dießfalls in del deutschen Gasse,
Hauö»Nro. l^l), im zweyten Stock rückwärts auzumelden.

Z. 5in. B a d - N a c h r i c h t . (l)
Dem zu verebbenden Publicum wird allgemein bekannt gemacht, daß in dem Lai»

bachcr Fluh^Baü ^iro. 21 in der Prula, das Badc,n mit 1. M,n) seinen 2!nfang nimmt.
Dlc Baoenwollenden können täglich von 5» Nhr fcuh bis 6 Nhr Aenos bedient werden. ^
Der Preis des Bades ist wie im verflossenen Jahre, für einmahliges Baden mit 2 Hand.
tüchern3o kr.,, uno Abnahme für 5 Badvillcte ü 24 kr., 2 ft. Wogen der reinen Wäsche
und Auswaschung d<?r Wannen ist Sorge getragen,.

Laib ach den 24. April ,823. , Jacob Tschurn.

I'!'<:vUlt» ll«n 2, ÄI2V 162/1 xvii-ll clie «rst« i^c,'n!,!io!ie 3«in«H!,!'»I - ?! i i lul i^ <̂ er Xi>?^

Z. 207. E i n v ie rs i tz i g e r W a g e n , " (v)
ganz neu umgearbeitet/ grün lackirt, mit grünem Tuche/ Nurdach zum weg-
nehmen, Koffer und sonstigem ^ugchör, stcht bey dem hiesigen Sattlermcistlr
Herrn Höß, «m aitcn Markt Nro. , 7 , im Grwöll>e zu verkaufen.
_ _ _ ^ _ .̂  _ _ ^ .

C a r l F a b r i c i u s ^ .
Tuch - und Currcnt- Waarenhandler aus Gratz,

gibt sich d»e Ehre seinen 1'. ' I ' . geehrten Herren Abnehmern hiermit anzuzeigen -
daß er üüch gegenwärtigen Markt mit einem gut sortirten Lager von 6)/^/ 7 ^ ^
5 ^ breiten/ feinen,, mittet, ordinär, so wie auch c^/, breite Bi l l iard- , ganzftlne
weiße Uniform-Tücher, dann c/lra feine und mittet 7B breite Casimire, m°<
derne Sommer-_und Matrosen - ,^eug«, Sar t ing io ts , Ta-dinets, gestreitt«
Piquets,, ganz feine Mod^To- l l in t t -Gi l le ts zc. zc. :c. sich hier befindet.

Er cmofichlt sich unter Versicherung qualitätuolleu Waare und billigsto«'
Preife zu geehrten Auftragen.

Hat feine Hütte m der zweyten Gasse die dritte linki..




